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Laho: Sonderregeln für Radler
Räder in Flucht- und Rettungswegen werden entfernt

V or dem vierten und letzten
Wochenende der Landshu-
ter Hochzeit weist das Ord-

nungsamt der Stadt noch einmal
darauf hin, dass es an den Fest-
sonntagen in der Innenstadt ver-
boten ist, Fahrräder auf öffentli-
chen Flächen, Wegen, Gassen und
Plätzen abzustellen. Die Vor-
schrift, mit der Stolperfallen ver-
hindert werden sollen, gilt sonn-
tags von 7 bis 17 Uhr. Sie ist Teil
des Sicherheitskonzepts, das von

Stadt, Polizei und dem Verein „Die
Förderer“ ausgearbeitet wurde.

Erfreulicherweise wird die Re-
gelung inzwischen von fast allen
Radfahrern beachtet. Am vergan-
genen, sehr gut besuchten Wo-
chenende jedenfalls mussten nur
noch wenige Räder entfernt wer-
den, weil sie verbotswidrig in
Flucht- und Rettungswegen abge-
stellt worden waren. Diese Linie
wird die Stadt im Interesse der Si-
cherheit aller Festgäste beim La-

ho-Finale beibehalten. Räder kön-
nen auch während des letzten
Hochzeitswochenendes wieder in-
nenstadtnah geparkt werden: So
stehen die Fahrradabstellplätze an
der Grieserwiese entlang der Prey-
singallee, auf der Grünfläche der
Mühleninsel, am Ländtorplatz, am
Orbankai (Grünstreifen entlang
des ehemaligen Postgebäudes), im
Süden der Freyung und im Innen-
hof des Bernlochner-Komplexes
zur Verfügung.

Sandra Niekrawitz ist beste Fitnesskauffrau
Sandra Niekrawitz wurde durch

den Regierungspräsidenten von
Niederbayern, Rainer Haselbeck,
als Niederbayerns beste Sport- und
Fitnesskauffrau ausgezeichnet. Als
Zeichen der Anerkennung erhielt
sie eine Urkunde. Ihr Ausbildungs-
betrieb „njusan Karate Altinger“
zeigte sich erfreut, dass die Auszu-
bildende, mit einem Notendurch-
schnitt von 1,5, geehrt wurde. „Un-
sere Auszubildenden zeigen ein gro-
ßes Maß an pädagogischen und
sportlichen Wissen und Können“,
sagte Marco Altinger, Inhaber von
„njusan Karate Altinger“. Dass in

der Ausbildung großen Wert auf
Flexibilität und Eigenverantwor-
tung gelegt wird, zahle sich aus.

Marco Altinger gratulierte Sandra Nie-
krawitz zu ihrer Auszeichnung.
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Fertigstellung nach Umbau – Straubinger Straße 4 in Landshut

RDZ McDonald's Restaurant

BUILDING REALITIES
www.real-group.com

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen in
unser Unternehmen sowie die gelungene Zusammenarbeit
und wünschen viel Freude mit der Inneneinrichtung!

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Umbau.
Ausführung der kompletten Elektro-, Netzwerk- und Beleuchtungsanlage.

Elektromeisterbetrieb

hesse electronic
Oberer Sommerfeldweg 24 – 94469 Deggendorf
Telefon: 0991/3447235 – Fax: 09 91 /3447236

Elektroinstallationen Telefonanlagen

Computersysteme
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Anton Oberpriller GmbH Pfarrkofen 5 • 84030 Ergolding
Telefon 0 87 04 - 83 83 • Telefax 0 87 04 - 84 48

info@oberpriller-gmbh.de • www.oberpriller-gmbh.de

Wir führten die Sanitärarbeiten aus
und gratulieren zum gelungenen Umbau!

84051 oberahrain · deggendorfer str. 41 · telefon 08703/2976 · fax 08703/8980

dekorative anstriche und techniken
vollwärmeschutz – gerüstbau

ihr kompetenter partner für wärmedämmung

dumps ohg

Wir gratulieren
zum gelungenen Umbau

malerbetrieb

Thoma GmbH
Kühlanlagen – Kühlmöbel
Klima- und Schankanlagen

Boschstraße 22
84144 Geisenhausen

Tel. 08743/1262
Fax 08743/969557
info@kuehlanlagen-thoma.de
www.kuehlanlagen-thoma.de

Wir gratulieren zum
gelungenen Umbau

des McDonald’s Restaurant!

Fertigstellung nach Umbau –
Straubinger Straße 4 in Landshut

RDZ McDonald's
Restaurant

SONDERSEITEN &
SONDERBEILAGEN
bieten gezielte und wertvolle Infor-
mationen für die Zeitungsleser und
qualifizieren sich bestens für Ihre
Anzeigenwerbung.

Durch ein passendes redaktionelles
Umfeld erhalten Anzeigen in Son-
derthemen einen hohen Beachtungs-
wert. Nutzen Sie diese erfolgsver-
sprechende Werbeform für Ihre
Anzeigenschaltungen.

Anzeigenservice Landshut
Telefon 0871/ 850-2510
Oder in allen unseren
Geschäftsstellen!

Frische Burger via Touch-Panel
Umbau der McDonalds-Filiale an der Straubinger Straße zum „Restaurant der Zukunft“

Landshut. Die Filiale an der
Straubinger Straße besteht bereits
seit 23 Jahren, und immer wieder
wurde von der Franchise-Nehmerin
Astrid Eisenschink-Rampf der
Gastraum und die Küche der
McDonalds-Filiale auf den neues-
ten Stand gebracht. Doch der jetzi-
ge Umbau, der im Mai stattfand, be-
deutet eine komplette Änderung der
Firmenphilosophie der weltweit
agierenden Schnellrestaurantkette.

Wie Astrid Eisenschink-Rampf
erklärt, können sich die Gäste nun
am sogenannten „Kiosk“, einem
Touch-Panel im vorderen Bereich
des Restaurants, ihren Burger selbst
und nach Wunsch ganz individuell
zusammenstellen. Anschließend be-
steht die Möglichkeit, elektronisch
sofort zu bezahlen. Man bekommt
eine Chipkarte und kann sich seinen
Platz aussuchen. Gerade für Famili-
en mit kleinen Kindern bedeutet
dies eine Entspannung der Situati-
on, da nicht mehr an der Kasse an-
gestanden werden muss. Die ge-
wünschten Speisen werden dann
von einer Servicekraft am Tisch ser-
viert. Das gewohnte Bestellen an
der Kasse ist aber auch weiterhin
möglich. „Natürlich hat das neue
System eine etwas längere Wartezeit
zur Folge, werden doch die Burger
und anderen Komponenten ganz
frisch zusammengestellt und zube-
reitet“, betont die Franchise-Neh-
merin. „Doch geben uns viele Ein-

träge in den sozialen Medien recht“,
Eisenschink-Rampf weiter, „so
schrieb kürzlich eine Kundin, sie
würde lieber etwas länger warten
und bekäme dann ihr Essen ganz
frisch“. Die Umstellung auf das
neue System hatte aber auch zur
Folge, dass die Küchentechnik aus-
getauscht werden musste. Beispiels-
weise wurden Schnelltoaster und
spezielle Fleischpatty-Grills instal-
liert oder Warmhalteplatten in die
Arbeitsflächen integriert. Zudem
musste das gesamte Personal auf
das neue System geschult werden.
Manche Kunden meinen, die Warte-
zeiten seien bedingt durch Perso-
naleinsparungen. Doch das Gegen-
teil sei der Fall. „Wir benötigen we-
gen der Systemumstellung und die
À-la-minute-Herstellung sogar
zehn Prozent mehr Personal“, sagt
Eisenschink-Rampf. Gleichzeitig
entschied sie sich, das komplette
Restaurant neu zu gestalten. Die
Wahl fiel auf das vom Mutterkon-
zern vorgeschlagene „City-Zen-De-
sign“ in warmen ruhigen Farben.
Auch im Kaffeebereich schlägt sich
die Systemumstellung nieder. Eine
italienische Siebträgermaschine für
diverse Kaffeespezialitäten wurde
aufgestellt, worauf die Kunden sehr
positiv reagierten, sagt die Restau-
rant-Chefin. Astrid Eisenschink-
Rampf: „Die McDonalds-Filiale an
der Straubinger Straße ist nun für
die Zukunft gerüstet.“ -sg-

Der Kunde wählt sein Menü am
Touch-Panel, das dann am Tisch ser-
viert wird. Die Chefin Astrid Eisenschink-Rampf greift auch gerne selbst mit an.

Nach der Bestellung frisch gerollt und zubereitet: ein Wrap.

Nun auch bei McDonalds: italienische
Kaffeespezialitäten mit einer Siebträ-
germaschine Fotos: sg


